
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1804

3 (16.1.1804)

urn:nbn:de:gbv:45:1-117709

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-117709


3 * M s n füg §, den l 6 Januar § 324
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"

- JeverIsche wöchentliche

An z ei g en und Rachrtch
^ —

Gerichts ^ Procj.
^ ' Zu weys, Mathias Behrens

^
Vergan¬

tung ivon einigen Klaftern Elchen , Birken
und Ellern - wie auch Ellern Schliss - und
Dammhslz , sodann eichenStainm undZ«k>
Holz , iffterminus auf den Freitag als den
so Jän . bepwept. Mathias BehrenS Be¬
hausung zu Addernhausen angesetzet wor¬
den -Wornach Sigl . Iever ain r i Decbr.
rstoz . - Aut Kaistrl . Iiegiesung bieselbff.
- - 2 Zu dea Bruno Hajen adt»stantiäm
NathSTHaden ännotirken Gühter Vergan¬
tung von Zinnen. Linnen, Kupfer , Messing
Zische, Stühle j Schräncke , Betten ûnd
Beltgewand , >Wagen, Egden , Pflüge,
Pferde ,

'Kühe einigen imgedrofchencn Ha«
der . und sbnstige Sacher^ ist trrmtnuS auf
den Ditnstatz äl« den r 7 dieses in - et Kr« .

' no Hafen Bthausung knHohenkircher Kircho
spiel angesetzet worden. Sigl Jever den
n Jan . 1804.

Ms demDandge»ichte Hieselbst.
z Zu des verstorbenen Nach Thaden

Erben Vergantung von Gold, Kilver , Zin¬
nen ^ Kupfer , MeK/ng , Tische, Stühle,
SchärUcke , Spiegel , Porcrllain binnen,
Betten , einesilderne Taschenuhr , . eine fri'
fische Schlaguhr , eine voll« Kutsch« und
dorschiedene Mhronteils juristische Bücher,
ist termiuus auf den Montag als den irz

'
.dieses, in besten 'Behausung , in der Set.
Annrllstra'ßeangeftEdtworden̂ Woryachrc.

'- Eigl ^ Zeber den t -̂ Jank . ltzp4 .
'

- in- Aus dem Landgerichte hi « selbst . '

4' Cs sollen eichen und eschen ' Enden '

Holz , don verschiedener Lang« und Starke ; '
- auch eiche» birken ellern ! und eschen Klaf . -

- terholz am Dienstage, als de» 2qste» dieses
öffentlich verkauft werken . Die Liebhaber
köNnen sich - am bestiumiten Tagede 'S Nach-

^mittags um ' kühr in ' Upjever "eiMsiyden,

und der VergantungsDrdnung gemäss kä«^

fen ?' S ?igl . Jever aus der Cammer , am
7 Janr . 1304 . / - ' '

>g Man » gtir Berichtigung der Kosten
der irr vergangenen Jahre geschehenen
Gchlötung des Kühlentiefs eine Anlag«
und zwar »on jedem Matt Landes zu rysch
14 w . erkannt ; so werden die dazwpflich-
tige Interessenten hierdurch a»gewirs»n,
ihre» Beitrag in Zeit 14 Tagen Key Vei-
rüeidung der Executis» an d»n Herrn Läm.
rnerer LiarkS zu bezahlen. Wornach rc.
Gigl . Jever den 7 Jan . 1804.

Bürgormeifter und Rath hieselbst.
-Sachen-

i Der diesjährige Iberische Staats-
kälendee , welcher ausser anoern Aufsätzen
auch die fortgesetzteRegierungsgefHschteder
Fr . Maria entbair , tan » hei mir Air de»
gewöhnlichen Preis ( 9 Sch . ) abgeholet
werden . Eremplarien auf Druckpapier ko¬
sten 74 Sch . Hollmaiin.

r BerendIanssen Sohnes erstererEhe
Vormünder hahßtt zoo vA in Gold , zins«
tragig zu belegest Man kann sich - MÄb
bey Mbr -Gehrels Eib^n öde^Krench Eb'ert
WUckenkesd ^ Mumpensek MühlkMelhen»
und stber .die Zinsen accordiren. / '

z .Wir unterzeichnet« Curatorrn der
Cramerschen^ onkurSinaff« hieselbst machen
naäl gesastteM Beschliisse her bey ebenge-
haHtcmWukürfe sich gemeldeten Crediko-

Mer ertheilter Authorisationdes hie-
' Men CdnkurSgerichtö »

' allen denjenigen,
-Kelche,,/, '« eig -ntlicheyMnue des. MvrtS,

^ ^Kavfieute find , hiermit bekästnt, Kie dieie-
'

nutzest,
'

so unter ihnen Lust habest möchten,
über das zur gedachten Waffe gehörende

- GaareulaM, . hestedend ktz stllerhM seinen'
üfid grohest Tü .chern , DrabistdanteS , Chi-

.
'W MslW -ff Patient» Takürst, . ^ haions.



Gallmanek, Gerliuet , Klorentin , Batavias,
Gomlotte» , Graintje » , Tami «, Manche,
ster , Plüsch, Lafimie , SergeS . Etamin,
baumwollenem und wollenem Flonell , Da,
»elstein , Soyen , seiden AtlaS und Last . -
schwarzen,und couleurten seidenen auch ca-
luneur » and Oftindischcn Tüchern , Eam»
mrrluch , Ncffskiuch , schwarzen und wei¬
ßen Spitzen , goldene« und silbernen Kan
ten , feinen Engllichen ClrüiNPftn , Mützen
und Handschuhen , sodann einem ansetmii,
che« Lonathr von schöne» seidene » ,

'
störet

und wollenen Bändern , feinen Englischen
Ltannshüthe » , auch allerhand feinen lakir,
ten blechernen . , messingenen , eisernen und
st>nstigen Nürnberger Waaren , mit unn
wre e^ am beste« geschehen kann, jedoch
gegen . baar « Bezahlung , jm großen Uno
kleinen zu handeln , sich dieserhalb von
Stunde an iede » Tag der Woche und zwarLeS LormittagS von ro bis la Uhr , de«
Nachmittags aber von t biS z Uhr, in dem
von de « Gemeinschuldner bewobntwerdea,
den Hause Hieselbst einfinden können.
Neustadtgödens , den zur » Decbr . tZoz.

Oltmanns . Vecknatel.
. 4 Me ent Peter Schweden ' ist gewil-let , sein Haus i» Accum , brstedenv in 2

Wohnungen nebst Kohlgartens am Sonn,
abend den - 8 -Jan öffentlich z« vereauf-fen odrrzu vcrhcu - en, üm ÄaydiestsJahts
anzutreten : Liebhaber dazu belieben sichaii brmcldten . Lage des NclÄmircagZ uma Uhr m Lias , Albers Naessen Krugs ause

, zu. Accum cinzustnden und nach Gtfaklrn kau«
fez, oder Heüruzrg treffe» '

/ s' " 5 Deep oder viepLauWcke ) in .drei
ustd vier Matten , Pep meinen» Busch sie«
gend , sollen zur Weide , am Sonnabend,den St . , dieses des Nachmittags uw 2,Uhrtu des Johann Dircks Krughause vor dem'
«Lcr . Ast.ncnrhvr verheuert werden . Tettens.

MoehrM'6 Der SchumachetamlsMei - dr Um.ms Htnr . Ummeuzu Waddewarden , per,
kailfset Osterft oder Mateinen werkversta«.
digen Ue/eÜen, Er verspricht nichtalleiaguten Löhü sonderst auch gute Begegnung,

, ^ üN imeldtsichmit den eheste» bstihn selbst.
" ^ ilL7.. sch-7 jürSchoMoser zwei,
sru PMvrep

'
gehörig . sind Mesch gegen

zytMe OichrrPesk «md per«ccord)rcndca

Zinsen zu belege» , wem damit gedienet ist.weide sich baldigst bey den, Schortens ««
Kircheniuraten . R . Ricklefs zu Abckenha«tfe»8 Sollte mir jemand ein noch un-
bcschttitterrrS und sonst gut cöaservirtes Exemplar auf Schreibpapier v6n den Jeveeijschien Sraarskalrnver rzc »» gegen Kezah,
lNiig de» vollen Preises überlassen wolle»,so würde ich gerne davon Gebrauch machen

ll . H sstuts. Prediger.
9 Irene if .02 September fehlt mir

seit den 2; Ott v . Z . wo kch dies Hast aus-
sai -dke , ohne bemerkt zu haben . an wem ?
Durch die Zurücksindung würde .mir eine
Gefälligkeit erzeigtwerden . Lauts , Pr.

10 Der Zimmermeistcr E . D . Tannen
auf Nicudcr alten Groden . verlanget aüs
Ostern ober May einen Lchrdu»sch >».

11 Ich vabe einen Garten nahe bey«
Bußkohl , in den ebemailgen Garlich Pop.
keuschen - Matte » Landes d^legey, sogleich
anzutrete» . aus einig« Jahre zu verpachte» .
Die Liebhaber dazu können sich bep mir
melden . und Heurung schlieffea.

Rrtbsserwanbter , PraeroriuS.
12 Schwittert Frerichs Kinder Kor.wunder wollen- ihres Pupillen kandgulh groß

7S Matten nebst gut » Behausung » Helm¬
stede genannt , in Höheukircher Kirchspiel,
May t KvZ anzurreten , und sich Map « 8 » ,
eridiget , öffentlich verhcuren , dahero die
LIcbbaber sich am Doancrstagc den 2 Frdr,ln Eybe Ketzrens Krugbaus zu Hohenkir-
che« «infinden die Cvudirionen vernehmenund nach Gefallen Heurung schließen . Di«
LoriWonen stuö Acht Lag « vorher brp den
Vormündern etazufehen.

i ; Außer alle Sorten Ellen vnd Ge-
würtzwaarcn , habe ich auch noch einig: gute
Schräncke , Frisisch « Klokken , Eiserne Ge-
Wichte» , einen dito großen Balance , nebstBlätter . Holland, Stühle mir Polster und
Ruschen, weiße und bunt« Estchers blaue
Kluhre», Engel . Hopfen , «nd neuest Klee,

p sgamrn gegen sehr billige Preise zu verka» .
, ftn, Hormerstcl ic> Januar 1804 . .Ich . Jka von Thüncm.

14 Die Cucatoren über Ock« Orken
wolle« das vom ihm selbst bewohnt werdea-

,bes Hanß mit Garten vud z Matten grü»Laad Map rA»4 anMkttea a« So «»'
«bepd »ls den - ilen Januar im Buß»



h,hl öffentlich Welstdietett verh-urea.
Di « ktebhaber können sich also am besagten
Lage des Nachmittags «m » Uhr rinstndeN
kondkrvdes»«»nehmenUnd hrüren.
» Der Musq : JanßrNwkllpas Haust
M Mapee« unten !m Latergänge vom M-,v' an auf ein -Jahr verhcurenh w« zu
sich die Liebhaber am Mittwochen , als de«
18 dieses um ö Uhr Abends in WIttwe
Blnmrskbs Hause eknfinde« kunne» .

16 Acht Matten Landes dciut O.tte«.
krrrgco 'TLege belegen sollen am Gonnsbend
Vw :8 Ja » des Vormittags ic> Uhr in des
Wirids Jan Direkt Krughanse vcrheür«,
werden. Liebhaber werden stch -da selbst ein«
finde » and heuern '

47 Ich Hab «: guten Futtrrhonig für ei¬
nen billigen Preis , und » Aeker zu Leinsaat-
Und i Acker zu Tartenfrücht - u verheuern.

? M - Pannebakker.
t8 Hi

'
ntcch Ahlfs, will eine Wohnung

«Uten lni TdttrgaaM , « av d I . aujurre.
ten am Montagden Ig Jan . in des Wsrkhs
Heers Htcken Hause im rothen Hirsch , »er.
heuern.

ly Da der alte Aste von Hohenkir,
chen , Hermann Kuhlwan» , »bgtgaugen,
dagegen aber- hat es Jan Metners daselbst
wieder angenommen, welches hiedurch be.
kannt gemacht wird , seinen Aufenthalt. Pater
den Pvsttägen bep Metcke Ätf-Ver VGAch«.

Auch können die Briefe bei«
Intelligenz - Lomtoir abäelangtwerde«

20 Zwei junge Mgdchea ftünschcn
Herrschaften , um Mav ^ qus dem fan,dijn
haben, rin Weiterer» ershekjt das Mell «,
gens eomrotr . r . .! . . .

21 Der Zkmmektueistrr Silert Hin-
richs Düdden auf Hoffstel, verlanget »
Gesellen und einen Lehrburschen um Ostern.Man melde stch je eher je lieber . Er vor.
spricht gute Begegnung

22 Der Zimmermeister Jan Zanssen
ju ^Waddewarden bar 5s E sogleich, ,auch
viellelcht noch iuv »6* gegen gehörigk ^ i.
cherheitund ru veea«cordtrendeZioftn jU.be.
legen, « an melde stch baldigst.

2 Z Gerhard HnbnersWittwe »Hock,strl . ersuchet alle^ diejenige «, welche von ih.ren wepl Lhewann rechtmäßige »vdernng
Hab«» . ftlche bey ihren gerichtlich bestellten» epstand Himich Bohlr« - ökkea , inner.

Kalb 14 Lagen aujurekgeN, ünb NeftNsM
so noch an obiger Maße schnldig find, b«.
lieben iu gleicher Zelt Zahlung , u leisten.

24 Dirk Zanssenhat als Vormund
über wl R Reifs Kinder 400 vO in einer
oder auch geteilten Gummen - egen grnü.
zende Gicherheit und bedingende Zinse» -u
belegen. Wer sie zu haben wünschet kan»
sie in A^ t von 8 Lagen be » ihm in Horsten
im ^Kandier Kirchspiel in Empfang nehmen,

1; Aüfnachgesuchte und echairener
gericinl . L»mmisi >on sollen das « ail.
Eberhard Eberhards fr? Abikhave bele,
gen« Immobilien , bestehend :

l - In einer Rötere )? cum annexi» er
jpertinentiis , nach Abzug der La»
sie» auf 2494 gmrhl 5 sck.

s« In einer -Hausstadte nebstLrauge»
vöthe gleichfrlls nach AbzugSer La,
sten auf 1145 gm .' hi - sch. ro w

' 'r- tapfrer / ^
'

aufAntrag Ser Erben am 2Z Lebe d -I
ln Abikhave in Sem 00»» U ' riä , Lerend»
bewohnt « erdenden Lrughaose , den
Meistbitenden üach Ausmiener Grdnung
fodvch mi» Vorbehalt oberoormund-
frliästk. Approbation öffenrl . durch den
AUÄmieNer̂ Hrlkmt » bep dem durch di«
Verkauf « <L oNdirköiien für die Gebühr
zuerhalten sind , verkauft werden , Lieb¬
haber rvolkehfsch also dar » einfinden.
FciedebUrg FIan >304 ^ ellmrs Auam.

ay E « sind Zoo bk« rcaOS-K sogleichin einer Summe oder auch kn kleinern
Summen , gegenfehr billigen i Zinsen zu
belegen. Der Lfm . ^ ere Reinking in Je¬ver giebt nähere Nachricht.

^ 2 E « ist eine Paerhep , Reit zu be-
eohren oder Veken in billiger Preis zahaben hep Hinrich Tackeäberg auf rer
Lloiche

»4 In Vas . vorhin Möh 'mannscbe
Lcazhauß hieselbst habe eine Vvohnungwelche bishiezn von Wiktrve Sohlen
Heu erlich bewohnt worden , anverwei.
tig gleich oder Map Siefts Jahr « anzu-treten , zu verheüron , diejenigeu welche
diese Wohnung Lust haben zu heuernde,lieben sich ehesten « za melden bep HincichFolkebs i« Waddewarden.

, - . Zo Schwftbler will am 4 Lebe 7 L e»aufver GastruLomfaar , »verwach



befinde» arrdereFcüchre, daraufzu baue»
»uf l overlmehvere Jahrs , in des wirrh»
I . Dirks Rrugkause,,verheuern Liebha-
ber köpensis LonSitiones vörher be^ ihn
einsehemund darnach Heurgvgtressn,

»8 -D -r 'Kfm . Tadvickeirl, zu,Min,
sen , :wünscbk,gtssich .oder auf Pstern ei¬
nen Lehrburfti '« , zu erhalten ; man kann
sicl) öiesertpezsn auch be / dem Registra¬
tor Bleeke^ in Ii 'r^u meiden.

z > D <>r Hulmachec . Hinpich Eden
Frerichs , rrill 'ftln am alte» Marksstehen.
des und von il -n selbst bewohlites Hqu«
verkaufen^ rper hrezuj Kellehen trägt
kann iich. am ,z8 Jan . de» Nachmittag«
um q Uhrinco .chen Löwen einfinden uns
nach denworzulegenden Bedingungen,
welche , aucli vorhero bc)> den Gerichts-
bocen Plaggd eir.- ufehen sind den Handel
versuchen . . <

24 Alle welche an das Weil . Hut.
wacher Danzigs - verAorbqn« wrryve
noch schuldig sind .w .irdbievürch angd-
zeiger innerhalb gwochen an mir zu L - -
zahlen'

, auch welche noch Foderung ha¬
ben in benand' e Zeir ihreRechnzrngenhe^
merabzugeben und ihre Aezahluys ,.AU
empfangen» Jever Lhsst ^Died . Pqtee » .

i z Am vorigen Mont . find fürdemway,
senhause Sie Summe von 79 vK .7s. 4iv w.
mit Inbegriffeiner ganze» und zwey.h-,l-
be PifisIeneingesammlcr « j»eS« l , wo¬
für ich den milde und ,gütige Gebern , im
Nehmender wamsen den herbindlichsiey
Danckabstatte , und den Segendo « Herrn
wünsche I Jeveröen »; Ja »-. 1824 . ,

H . L . Spaink gls zeitiger Buchhal«
tender Provisor deswaysmHausea.

An wohlthaiigel
Menschenfreunde , beym Eintritt her

strengen Kairo
Äer Winter kommtund seine Streng«

Kalkt Tausenden unendlich schwer, -

Bekümmert seufzt die d.üvft'ge kpenge:
wo nehmen wir Erwärmung her ^

Die Ihr es mittleidsvdll empfindet.
Wenn Noch aus trüben Lugen weint,
Und getn , wenn nicht« die Hand : LKvch

bildet,, -- ^
De» Iaiymsruden mit Trost erschein;!

Hier beut sich Euch Ztt edlen Tharen,

, ?y Das r ; und rfi Stück des Md «»<-
burgiscken gemeinnützigenwschenblatt«
ist erschienssn unh enchä r : Beleuchtung
Ser Frage , Ist die,Erhaltung da » Frau»
ciscaneLLlosteps iNVechta dem Ganzen
ersprrisiich . . Verhinderung de» unmäß ».
gen Kornbrantewein Trinckens .- Ueber
Sie Schädlichkeit der Feuerkieken . Zur
Nachahmung dem VcrdieniftI seine
Kronen Ist der Eckel . den wir an dem
GeMfi .gewissen Thiene . Vögel,rc haben
zu «n»«rhalteNt . oder zu überwinden,
Keber . das Abfchveibende» kalten' F >«.
her » . Schlußworte für dg« Jahr 182g.
>r; .-r - SH ÄUM Wsstpdalsschen Anreigep' werden «och einige Mitlesee gesuchet,
weshalb .tzi« Liebhaber sich be)» mir mel-
Sen können , Jever « Krieg»

. . . n .., - . :
. i Bey dEam ? diesesMonach «,

-erfolgten siebenzehnten Niederkunft mei«
ner Fra « wurde dieselbe von einemMäd¬
chen glücklich entbunden , welche«! ich
memeiiFreunden hiedurch bekannt mache.

Ievec, . oenis Januar rZvg.
. Justitzrath Jütgen ».

/ ' P 7 Iatztzar wurde meine Leä«,
hsn einem gesunden Knaben glücklich ent¬
bunden . Jever . , G H . Müller.

Z Am 7 Januar de» Abens io Uhr
wurde Meine Frau von zwey gesunde
ynd wohl gebildete ^Nädchen glücklich
entbunden/ pielches ich allen Anverwand¬
te» unsFesündeü ergebenst anzerge.
Frerichi .Hinr ' chp Gasswirth in fetten « .

Aufs neue reicher Anlaß an ;
Ergreif ihn , fremder Nothzurathen-
Und helft , wie federhelfen kann:

^
" Er leich rert dsnenihre Bürden,-

t D ' « bey der Lass der Dürftigkeit^
FärKalre uns Frost ecstarren würde «,
wanfi Gott ' sichttichtgnieHülferfteot^

<p l würdet girr» in seinen Händen
Li » ' werckzeug der Barmherzigkeit,

Mnd fühlrs , Bedrängter seufzen ende.

Ist göftlicke Stzftiedenheir l - -
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